
 

 
 
 
Beschlussprotokoll über die Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Verkehr am 

21.03.2023 
 
 
 
Vorsitzender:  Landrat Wolff 
 
Schriftführerin:  Frau Hainbuch 
 
 
 

- Öffentlich - 
 
TOP 1 
Klimaneutrale Verwaltung: Vorstellung der CO2-Bilanz 
Vorlage: 2023/042 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr nimmt Kenntnis von den Ergebnissen der CO2-
Bilanz 2019 der Kreisverwaltung.  
 
 
 
TOP 2 
Empfehlung des Ausschusses für Umwelt und Verkehr zur Festlegung des Klima-
schutzzieles für den Landkreis Göppingen 
Vorlage: 2023/043 
 
1. Der Antrag der GRÜNEN-Kreistagsfraktion, dem Kreistag zu empfehlen, als 

Klimaschutzziel das Jahr 2035 für die Klimaneutralität im Landkreis Göp-
pingen festzuschreiben wird mit 10 Gegenstimmen, bei 5 Ja-Stimmen ab-
gelehnt. 
 

2. Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr empfiehlt daraufhin mit 8 Ja-
Stimmen, bei 2 Gegenstimmen und 5 Enthaltungen dem Kreistag, als Kli-
maschutzziel das Jahr 2040 für die Klimaneutralität im Landkreis Göppin-
gen festzuschreiben.  
 

3. Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr nimmt gleichzeitig den zugehörigen 
Maßnahmenplan 2.0 zur Kenntnis und bittet um Ausarbeitung der Steck-
briefe für alle identifizierten Maßnahmen mit Priorität A.  
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TOP 3 
Abschließender Bericht über die örtliche Prüfung 2021 und Feststellung des Jah-
resabschlusses 2021 des Abfallwirtschaftsbetriebes 
Vorlage: 2023/033 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr empfiehlt dem Kreistag mit 14 Ja-Stimmen bei 1 
Gegenstimme, 
 
1. vom abschließenden Bericht des Kreisprüfungsamts über die örtliche Prüfung des 

Jahresabschlusses und des Lageberichts 2021 Kenntnis zu nehmen (Anlage 2),  
 
2. den Jahresabschluss 2021 des Abfallwirtschaftsbetriebes nach § 48 LKrO i.V.m. 

§ 16 Abs. 3 EigBG wie folgt festzustellen: 
1.1 Bilanzsumme 19.777.803,56 € 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite auf  
  das Anlagevermögen 12.752.626,34 €  

  das Umlaufvermögen 4.550.065,02 €  

  Rechnungsabgrenzung 82.091,84 €  

  Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbe-
trag 

2.393.020,36 € 

1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite auf  
  das Eigenkapital 0,00 € 

  die Rückstellungen 16.937.777,12 € 

  die Verbindlichkeiten 2.840.006,44 € 

  Rechnungsabgrenzung 20,00 € 

   
1.2 Jahresgewinn/ Jahresverlust (-) -1.883.767,11 € 
1.2.1 Summe der Erträge 24.458.898,17 €  
1.2.2 Summe der Aufwendungen 26.342.665,28 €  
1.2.3 Auflösung Gebührenausgleichsrücklage 0,00 €  

 
3. über den Umgang mit dem Verlust des Jahres 2021 in Höhe von -1.883.767,11 € Be-

schluss zu fassen (auf die Beratungsunterlage 2023/041 wird verwiesen),  
 
4. die Betriebsleitung zu entlasten. 
       
 
 
 
TOP 4 
Behandlung des Jahresverlusts 2021 des Abfallwirtschaftsbetriebs 
Vorlage: 2023/041 
 
Der Antrag der AfD-Kreistagsfraktion, den Jahresverlust des Jahres 2021 des Abfallwirt-
schaftsbetriebs in Höhe von 1.883.767,11 Euro über den Kernhaushalt auszugleichen 
wird mit 14 Gegenstimmen bei 1 Ja-Stimme abgelehnt. 
 
Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr empfiehlt daraufhin mit 14 Ja-Stimmen bei 1 Ge-
genstimme dem Kreistag zu beschließen, den Jahresverlust des Jahres 2021 des Ab-
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fallwirtschaftsbetriebs in Höhe von 1.883.767,11 Euro auf die neue Rechnung vorzutra-
gen. 
     
 
 
 
TOP 5 
Nahverkehrsplan 2023 - Ergebnisse des Beteiligungsverfahrens 
Vorlage: 2023/038 
 

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr fasst einstimmig folgenden 

 

Beschluss: 

 

1. Kenntnisnahme von den Ergebnissen des Anhörungsverfahrens und der Online-
Beteiligung zum Nahverkehrsplan 2023. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit dem VVS die Entwurfsfassung des 
Nahverkehrsplans gemäß den Empfehlungen der als Anlagen beigefügten Synopsen 
zu überarbeiten. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, gemäß den unter II.5 skizzierten Maßgaben ein Kon-
zept zur Finanzierung und Organisation von kommunalen Zubestellungen im Rahmen 
künftiger Vergabeverfahren im Busverkehr zu entwickeln. 

     
 
 
 
TOP 6 
Deutschlandticket - Auswirkungen im VVS 
Vorlage: 2023/040 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme vom Bericht über die Auswirkungen des Deutschlandtickets im 
Verkehrs- und Tarifverbund Stuttgart GmbH (VVS). 
   
 
 
 
TOP 7 
Fortführung Sozialticket 
Vorlage: 2023/044 
 

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr fasst einstimmig folgenden 

 

Beschluss: 
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1. Das SozialTicket wird auch mit der Einführung des Deutschland-Tickets, das zum 
01.05.2023 eingeführt wird, fortgeführt. 

 

2. Der Verkaufspreis bleibt unverändert bei 35,- €/Monat und orientiert sich künftig an 
den Kosten für das Deutschland-Ticket. 

 

3. Der Zuschuss des Landkreises Göppingen sinkt dadurch ab Mai 2023 je Monat und 
Ticket auf 14 € und bleibt auch bei einer Anpassung des Verkaufspreises des 
Deutschland-Tickets im Rahmen üblicher Indexanpassungen unverändert. 

  
 
 
TOP 8 
Machbarkeitsstudie zur Reaktivierung von Nebenbahnen 
Vorlage: 2023/037 
 

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr fasst einstimmig folgenden leicht modifizierten 

 

Beschluss: 

 

1. Kenntnisnahme vom Bericht über die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt mit den Projektpartnern zu klären, ob die Wirtschaft-
lichkeit der durchgebundenen Variante Göppingen – Bad Boll – Weilheim – Kirchheim 
(BOStrab/Mehrsystem) durch vertiefende Untersuchungen und ggf. veränderte Para-
meter noch erreicht werden kann. Dafür sind zunächst Gespräche mit den zuständi-
gen Zuwendungsgebern Bund und Land erforderlich. Insbesondere bedarf es einer 
belastbaren Aussage zur Vereinbarkeit zeitnaher Verkehrsverbesserungen (z.B. Ex-
pressbus) mit der Förderfähigkeit von Reaktivierungs- und Neubauvorhaben. 

3. Von weiteren Untersuchungen zur Reaktivierung der Hohenstaufenbahn wird zum 
jetzigen Zeitpunkt auf Grundlage der Empfehlung der Machbarkeitsstudie abgese-
hen. 

     
 
 
TOP 9 
Aktuelle Mobilitätsthemen 
- Seilbahn Göppingen 
- Information Sachstand Schurwalduntersuchung B 297 
- A8 Albaufstieg 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme vom Bericht über aktuelle Mobilitätsthemen.     
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TOP 10 
Bekanntgabe nichtöffentlicher Beschlüsse 
 
Aus der Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Verkehr am 07.02.2023 wird folgender 

nichtöffentlich gefasster Beschluss bekannt gegeben: 

 

 

Widerruf der Bestellung eines Naturschutzbeauftragten und Neubestellung 

 

Der Ausschuss für Umwelt und Verkehr stimmte in der o.g. Sitzung zu, die Bestellung 

des Naturschutzbeauftragen Herrn Christoph Reich auf eigenen Wunsch zum 

28.02.2023 zu widerrufen. Der Bestellung von Herrn Gottfried Schön zum Naturschutz-

beauftragten wurde für die Zeit vom 01.03.2023 bis 29.02.2028 zugestimmt.  

 

 
TOP 11 
Verschiedenes 
- Fazit Gebührenveranlagung 2023 des AWB 
- Bußgeldverfahren bei wildem Müll 
 
Es erfolgt eine Ankündigung schriftlicher Informationen zum Thema „Bußgeldverfahren 
bei wildem Müll“. 
 
Es erfolgt Kenntnisnahme vom Fazit des Abfallwirtschaftsbetriebs zur Gebührenveranla-
gung 2023.     
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